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Einleitung 

Die Klangschale kommt ursprünglich aus Asien. Ihre Form geht 

auf das traditionelle Gefäß für Speisen zurück.                      

Heute noch verwenden buddhistische Mönche ähnliche Ge-

fäße, um Essens-Spenden zu sammeln. 
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Die klassische Klangschale wird aus einer Bronze-Legierung ge-

trieben, also mit den Händen aus einer Metallplatte herausge-

hämmert. Ein aufwendiger Vorgang, da das Metall immer wie-

der erhitzt werden muss.       

Preiswerte moderne Variationen dagegen werden gegossen. 

 

 

 



 

3 

Heute werden Klangschalen auch gerne im Westen zur Medita-

tion und zu therapeutischen Zwecken verwendet.                    

Maria Montessori schätzte die Klangschale für Übungen der 

Stille. „Gute Atmosphäre, die zur Bildung hilft, entsteht nicht 

ohne Stille.“ Ohne Stille keine Bildung – so das Fazit der großen 

Pädagogin. 
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Handhabung 

Legt die Klangschale auf die gerade und gespannte Innenseite 

eurer Hand. Nehmt mit der anderen Hand den Klöppel vertikal 

und schlagt die Schale von außen an. Lasst den Ton ausschwin-

gen, bevor ihr die Schale erneut erklingen lasst.                                                 

Du kannst die Klangschale auch zum Singen bringen, indem du 

mit dem Klöppel am äußeren Rand der Schale entlangfährst. 

Am besten gelingt das mit einem Holzklöppel, der die Schale 

auf ihrem 1. Oberton singen lässt. 

Etwas Übung vor dem ersten „Auftritt“ ist sicherlich hilfreich. 
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1. Übung der Stille – Vorstellung der Klangschale 

Die folgenden Übungen sind für Kinder von 3 bis 9 Jahren und 

für den heilpädagogischen Bereich geeignet.  

Zur Einführung kann die Klangschale unter Tücher versteckt 

werden. Die Kinder dürfen tasten und raten, was sich da ver-

birgt. Dann wird die Klangschale vorgestellt, woher sie kommt, 

wie sie hergestellt wurde und was man mit ihr alles machen 

kann. In der Regel gilt: In der Gruppe benützt die Klangschale 

nur, wer es gelernt hat, damit umzugehen.                              

Dazu können Workshops im Nebenzimmer angeboten werden. 
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2. Übung der Stille – die Ohren spitzen 

Die Kinder sitzen alle etwa gleichweit von der Klangschale ent-

fernt. Die Schale wird vom Anleiter zum Tönen gebracht.      

Alle Kinder konzentrieren sich auf den Klang. Wer keinen Klang 

mehr hören kann, hebt leise die Hand.                                                  

Die Kinder können bei dieser Übung gut beobachten, dass sich 

der Klang wellenförmig ausbreitet und hohe Töne länger hör-

bar sind als tiefe Töne. 
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3. Übung der Stille – Von wo kommt der Ton? 

Die Kinder sind überall im Raum verteilt und schließen ihre Au-

gen. Der Anleiter sucht sich leise einen Platz, von wo aus er die 

Klangschale ertönen lässt. Die Kinder zeigen mit dem Finger auf 

den Ort, wo sie die Klangschale vermuten.  Der Anleiter wieder-

holt den Ton so oft, bis alle Kinder in seine Richtung zeigen. 

Dann wechselt der Anleiter seinen Standpunkt und schlägt er-

neut die Klangschale an. 
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4. Übung der Stille – den Ton sichtbar machen 

Kann man Töne sehen? Die Kinder werden das bezweifeln. 

Aber mit der Klangschale können die Vibrationen der Klänge 

tatsächlich ganz einfach sichtbar gemacht werden.                                                 

Füllt dazu etwas Wasser in eure Schale und schlägt sie an.                   

Könnt ihr die winzigen Wellen auf der Wasseroberfläche erken-

nen? Jedes Kind darf nun einzeln nah zur Schale kommen, um 

dieses Phänomen zu bewundern.  
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5. Übung der Stille – welche Schale klingt da? 

Vielleicht habt ihr mehrere Klangschalen in eurer Einrichtung 

und dürft sie euch für diese Übung einmal ausleihen.               

Zunächst wird jede Klangschale mit dem ihr eigenen und ein-

zigartigen Klang vorgestellt.  Jetzt versucht einmal, gemeinsam 

mit den Kindern die Schalen nach der Tonlage zu ordnen.     

Welche Schale klingt höher, welche tiefer?                                                    

Dann verbinden sich alle Kinder die Augen. Jetzt könnt ihr zwei 

oder drei Töne hintereinander spielen und von den Kindern in 

die richtige Tonfolge bringen lassen. 
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6. Übung der Stille – wie weit klingt ein Ton? 

Eure Kinder sind gerade dabei, das Reich der Klangschalen zu 

entdecken. Dabei tauchen sicher auch Fragen auf wie:        

„Wieweit kann man die Klangschale eigentlich hören?“                                               

Hierzu könnt ihr einen Feldversuch starten.                                                                  

Kinder schlagen von verschiedenen Orten außerhalb des Rau-

mes zu einer vereinbarten Zeit die Klangschale an. Die Kinder 

im Raum machen sich Notizen, wann und von wo sie einen Ton 

gehört haben und vergleichen dann ihre Ergebnisse. 
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7. Übung der Stille – kleine Meditation 

Diesmal verwendet ihr die Klangschale ganz so, wie es die Zen-

meister in den Klöstern tun. 

Setzt euch alle im Schneidersitz in einen Kreis, richtet euren 

Rücken gerade auf, aber bleibt dabei entspannt. Schließt die 

Augen und achtet auf euern Atem, wie er von selbst ein und 

ausströmt. Schlägt die Klangschale an und sitzt 3 Minuten in 

Stille. Nach 3 Minuten wird die Schale nochmals geschlagen. 

Schließt einen kurzen Austausch an, wie es euch in der Medita-

tion ergangen ist. 
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8. Übung der Stille – den Ton weitergeben 

Alle Kinder stellen in einem Kreis auf. Schlagt die Klangschale 

an und gebt sie dem Kind rechts von euch weiter. Bei der Wei-

tergabe soll der Ton möglichst lang erhalten bleiben. Wenn der 

Ton endet, geht an die Stelle, wo die Klangschale gerade ist 

und schlag sie erneut an.  
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9. Übung der Stille – den Ton spüren 

Für diese Übung legen sich alle Kinder entspannt auf den Bo-

den. Sie überlegen sich, wo am Körper sie die Klangschale am 

Liebsten spüren möchten und legen sich entsprechend auf den 

Bauch oder den Rücken. Jetzt macht ihr mit der Klangschale 

eine Runde und legt den Kindern, je nach Wunsch, die Schale 

auf den Bauch oder auf den Rücken. Dann schlagt die Schale 

mehrmals an. Achtet gut auf die Kinder, denn nicht allen Kin-

dern ist dieser Reiz angenehm.  
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10. Übung der Stille – Experimente mit dem Klang 

Um die Ohren der Kinder zu schulen, lassen sich Experimente 

mit vielen verschiedenen Materialien durchführen.                                          

Sammelt einmal Stoffe, Felle, Metallstücke, Plastikteilchen und 

ähnliches und legt sie in die Klangschale. Notiert, welches Ma-

terial welche Klangveränderung hervorruft.                                                                   

Dann sucht nach diversen Unterlagen wie Teppich, Metall, 

Watte oder Gummi und stellt eure Klangschale darauf. Zum 

Schluss dieser Übung lasst noch einmal den reinen Klang der 

leeren Schale zur Geltung bringen. 
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